
                                                                                                                         
  
                                                                                                                                           

Presse-Information 
15. Juli 2010 

 
 
 
Hessenwasser GmbH & Co. KG 
Taunusstraße 100  
64521 Groß-Gerau 
 
 
Dr. Hubert Schreiber 
Pressesprecher 
 
 
 
Unternehmenskommunikation 
Telefon: 069 – 25 490 6999 
Telefax: 069 – 25 490 6909 
kommunikation@hessenwasser.de 
 
 
Internet: www.hessenwasser.de 
 
 

Pressemitteilung  
 
Hessenwasser künftig klimafreundlich unterwegs 
 
Hessenwasser testet Elektro-Roller 
 
(Frankfurt, 15. Juli 2010) „Der sieht ja flott aus!“ Wulf Abke, Ge-
schäftsführer des regionalen Wasserversorgers Hessenwasser, 
ist angetan von dem Elektro-Roller, der den Fuhrpark seines 
Unternehmens für die kommenden Wochen als klimafreundli-
ches Gefährt ergänzen wird. Constantin H. Alsheimer, Vor-
standsvorsitzender der Mainova AG, sekundiert: “Der ist auch 
ganz flott und dabei klimafreundlich und leise.“ Alsheimer über-
gab dem Hessenwasser-Chef das Testfahrzeug im Wasserwerk 
Goldstein im Frankfurter Stadtwald. 
 
„Wir wollen testen, wie sich der Roller bei den regelmäßig anfal-
lenden Fahrten zwischen unseren Anlagen hier im Stadtwald 
bewährt. Auch bei Fahrten innerhalb größerer Wasserwerksan-
lagen kommt ein Einsatz in Frage“, erläutert Wulf Abke. „Das 
Konzept einer umweltfreundlichen Mobilität mit Elektrofahrzeu-
gen passt zu uns als nachhaltigem Umweltunternehmen, und 
wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, diese Initiative zu un-
terstützen.“ 
 
Bei der Frankfurter Mainova wird das Thema Elektromobilität 
ganz groß geschrieben und so lässt es sich der Vorstandsvor-
sitzende nicht nehmen, die Botschaft für einen CO2-freien Indi-
vidualverkehr persönlich zu verbreiten. „Elektromobilität ist eine 
viel versprechende Zukunftstechnologie. Sie kann uns unab-
hängiger von den begrenzten und klimaschädlichen fossilen 
Rohstoffen machen. Fahrzeuge ohne Feinstaub-Emissionen 
und mit leisen Motoren können zudem die Lebensqualität er-
heblich verbessern“, erklärt er bei der Fahrzeugübergabe. 
 
 
Die Bereitstellung von Elektro-Rollern zu Testzwecken ist Teil eines 
umfangreichen Pilotprojekts der Mainova zur Elektromobilität in 
Frankfurt. Der Roller mit einer Spitzengeschwindigkeit von 45 km/h 
und einer Leistung von 3 kW (4 PS) hat mit einer Batterieladung eine 
Reichweite von circa 100 km und kann an jeder regulären Steckdose 
(220/230 Volt) aufgeladen werden. Weitere Informationen über die 
Elektro-Roller und das Projekt gibt es auf der Aktions-Homepage 
www.mobil-mit-e.de.  
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